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Ausstiegsplan aus dem Einsatz von Glyphosat jetzt! 
Antrag der Fraktion der SPD, Drucksache 19/291 
hier: Anhörung des Umwelt- und Agrarausschusses 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir danken für die Gelegenheit zur Stellungnahme zu o.g. Antrag der SPD-Fraktion. 

Das mit dem Antrag verfolgte Ziel, die Debatte über die Notwendigkeit und Folgewirkungen 

von Glyphosat zu intensivieren, insbesondere Alternativen und Ausstiegspläne zu beraten wird 

unsererseits ausdrücklich begrüßt. 

Aus naturschutzfachlicher Sicht ist anzumerken, dass aufgrund der derzeitigen 

flächendeckenden Anwendung von Glyphosat bereits zunehmend negative Wirkungen auf den 

Naturhaushalt feststellbar sind. Neben den Auswirkungen auf Boden und Grundwasser sind 

hier vor allem der alarmierende Rückgang der Artenvielfalt und Artenzahl zu nennen. Aus 

Sicht der unteren Naturschutzbehörden der Kreise und kreisfreien Städte erscheint daher ein 

gesetzgeberisches Handeln auf EU-Ebene, ggf. auch auf Bundesebene dringend geboten, um 

den Einsatz schnellstmöglich zu untersagen.  

Die parallel für die Landesebene geforderte Erarbeitung eines Ausstiegsplanes wird ebenfalls 
unterstützt, da dieser als flankierende Maßnahme geeignet ist, um bereits jetzt schrittweise 
Alternativen zum Einsatz Glyphosat-haltiger Pflanzenschutzmittel einzuführen und andere 
Bodenbewirtschaftungsmethoden zu unterstützen, die den vollständigen Verzicht auf den 
Einsatz von Glyphosat ermöglichen 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Marion Marx      
Dezernentin      
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